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Energie

BEE-Präsidentin, Dr. Simone Peter:  
BEHG muss nachgebessert werden –  
moderater Einstieg setzt keine Signale
„Klimaschädliches Kohlendioxid braucht einen wirksamen Preis. Diese Erkenntnis setzt sich interna-
tional immer stärker durch. Ein Mindestpreis im Emissionshandel ist dafür ein richtiges Werkzeug. 
Die im Klimaschutzprogramm 2030 enthaltene Absicht der Bundesregierung, den Zertifikatehandel 
in einem ersten Schritt um einen europäischen Mindestpreis zu ergänzen, ist aus Sicht des BEE des-
halb sinnvoll. Allerdings muss der Mindestpreis im Emissionshandel eine wirksame Höhe haben, um 
die nötigen Impulse für Investitionen zu setzen. Ein ‚moderater‘ Einstieg, wie die Bundesregierung 
vorschlägt, wird diese Signale nicht setzen.

Als Dachverband der Erneuer-
bare-Energien-Branche in 
Deutschland bündelt der BEE 
die Interessen von 55 Ver-
bänden, Organisationen und 
Unternehmen mit 30 000 Einzel-
mitgliedern, darunter mehr als 5 
000 Unternehmen. Zu unseren 
Mitgliedern zählen u. a. der 
Bundesverband WindEnergie, 
der Bundesverband Solar-
wirtschaft, der Fachverband 
Biogas und der Bundesver-
band Deutscher Wasserkraft-
werke. Wir vertreten auf diese 
Weise 316 000 Arbeitsplätze 
und mehr als 3 Millionen 
Kraftwerksbetreiber. Unser 
Ziel: 100 Prozent Erneuerbare 
Energie in den Bereichen Strom, 
Wärme und Verkehr.

Der BEE sieht einen CO2-Mindestpreis im 
Emissionshandel in Höhe von 60 Euro je Ton-
ne als notwendig an. Solange dieser Preis nicht 
erreicht wird, sollte auch im Stromsektor eine 
nationale CO2-Bepreisung greifen. Der  BEE-
Vorschlag  für die nationale Komponente im 
Stromsektor sieht 20 Euro je Tonne CO2 als 
Steuer vor, einzuführen ab 2020. Im Klima-
schutzprogramm 2030 fehlt die wichtige Kom-
ponente der CO2-Bepreisung im Stromsektor. 
Hier gilt es nachzuarbeiten, um glaubwürdig zu 
bleiben.

 

Sozialverträgliche Ausgestaltung

Bundesumweltministerin Svenja Schulze verweist 
darauf, dass mittlerweile mehr als 28 Staaten und 

Regionen ein Emissionshandelssystem eingeführt und 29 weitere Staaten, vor allem auf nationaler Ebene, eine 
CO2-Abgabe haben. Die CO2-Bepreisung ist – sofern richtig angelegt – ein effektives Instrument für Klimaschutz. 
Eine sozialverträgliche Ausgestaltung, wie sie der BEE seit Jahren fordert, ist dabei von besonderer Bedeutung. 

Zur BEE-Stellungnahme zum Download. KLICKEN 
Sie einfach auf das Bild und das PDF öffnet sich 

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.bee-ev.de/fileadmin/Publikationen/Positionspapiere_Stellungnahmen/BEE/201907_BEE-Konzeptpapier_CO2-Bepreisung.pdf
https://www.bee-ev.de/fileadmin/Publikationen/Positionspapiere_Stellungnahmen/BEE/201907_BEE-Konzeptpapier_CO2-Bepreisung.pdf
http://wohnungswirtschaft-heute.de/dokumente/energie-co2-preis-beschlossen.pdf


Fachwissen für technische Entscheider

Wir sichern Werte:
AVW Versicherungsmakler GmbH 

Hammerbrookstr. 5 | 20097 Hamburg 
Tel.: (040) 2 41 97-0 | Fax: (040) 2 41 97-115

E-Mail: service@avw-gruppe.de
www.avw-gruppe.deIn Kooperation die Initiatoren

Risiken erkennen. Schäden vermeiden. Kosten senken.
Seit über 30 Jahren ist die AVW Gruppe kompetenter Versicherungsspezialist der 
Immobilienwirtschaft. Mit unserer Tätigkeit in der Initiative wollen wir die fundierten Erkennt-
nisse der Versicherungswirtschaft in die Branche transferieren und praxisnahe Präventions-
maßnahmen zur Verfügung stellen.

Hierzu befi ndet sich das Experten-Portal Schadenprävention.de im Aufbau, das fundiertes Fach-
wissen für technische Entscheider bietet und dem Erfahrungsaustausch untereinander dienen soll.

www.avw-gruppe.deIn Kooperation die Initiatoren

SCHADEN
PRÄVENTION.DE
Initiative der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft

Einbruch

Mehr Sicherheit für
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https://schadenpraevention.de/leitungswasserschaeden/
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Das BEE-Konzeptpaier zur CO2-Bepreisung zum Download. KLICKEN Sie einfach auf das Bild und das 
PDF öffnet sich 
 
Deshalb muss auch das vom Kabinett beschlossene Gesetz über ein nationales Emissionshandelssystem für 
Brennstoffemissionen (BEHG) für den Wärme- und Verkehrssektor nachgebessert werden, denn neben der 
grundsätzlichen Prüfung auf Verfassungskonformität des Instruments wird der nationale Emissionshandel 
im vorgesehenen Rahmen keine Lenkungswirkung entfalten. Auch fehlt im Gesetzentwurf eine eindeuti-
ge Klarstellung, dass die Emissionen von festen, flüssigen und gasförmigen biogenen Brenn-, Kraft- oder 
Heizstoffen vom nationalen Emissionshandel ausgenommen sind sowie eine eindeutige Klarstellung, wie 
das geplante nationale Emissionshandelssystem im Verkehrssektor mit der dort bereits eingeführten und 
bewährten Treibhausgasminderungsquote zusammenwirken soll.“

Irene Beringer

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
http://wohnungswirtschaft-heute.de/dokumente/energie-co2-BEE-Konzeptpapier_CO2-Bepreisung.pdf

